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LV SVVorgang: Reaktion einer Calciumhydroxid-Lösung (Kalkwasser)
Beschreibung: Gemäß Anleitung gibt man eine Brausetablette in einen Erlenmeyerkolben mit Wasser, setzt sofort einen
Stopfen mit gewinkeltem Gasableitungsrohr auf, welches das entstehende Kohlendioxid in ein Becherglas mit
Calciumhydroxid-Lösung einleitet.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

andere Stoffe:
Brausetablette, Kohlendioxid, Kalkwasser, Calciumcarbonat

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: nahezu risikofreier Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:
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